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1. Da Abbildungen, wie bereits in Toth (2016) angedeutet, nicht übereckrela-

tional und nur positiv, in Sonderheit also nicht konkav sein können, sofern sie 

echt sind, d.h. sofern sie keine ontischen Komplemente ihrer Referenzsysteme 

sind, kommen für gerichtete Kopfbauten nur trigonale, konvexe und orthogo-

nale abbildungstheoretische Umgebungen in Frage. Diese Subklasse der nach 

den drei qualitativen geometrischen Relationen gerichteten unter den Kopf-

bauten nehmen ferner, wie im folgenden gezeigt wird, eine Sonderstellung 

ein, da sie nicht nur orientiert, sondern einseitig orientiert sind. (Hier deter-

miniert also eine nicht-objektinvariante ontische Eigenschaft eine objektinva-

riante.) 

2.1. Gerichtete Kopfbauten bei trigonaler Umgebung 
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2.2. Gerichtete Kopfbauten bei konvexer Umgebung 
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2.3. Gerichtete Kopfbauten bei orthogonaler Umgebung 
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